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Grußwort des Brudermeisters 
und des Obersts 

Liebe Schützenbrüder, 
Damen der Sportschützen und des Spielmannszuges,
verehrtes Königspaar und Throngefolge,
verehrte Jubelkönigspaare und Jugendmajestäten,
liebe Mastholterinnen und Mastholter,
Freunde und Gönner unserer Bruderschaft,

vom 22. Juni bis 24. Juni 2024 feiert die St. Jakobus Schützenbru-
derschaft Mastholte ihr 122. Schützenfest. Für unser amtierendes 
Königspaar, König Niklas Schnieder und Königin Sophie Kleinhans 
mit ihrem Hofstaat, geht ein ereignisreiches Regierungsjahr zu Ende. 
Wir bedanken uns bei den beiden und ihrem Hofstaat für ihren Ein-
satz zum Wohle unserer Bruderschaft.

Ebenso bedanken wir uns bei unseren Jugendmajestäten, Jungschüt-
zenkönig Timo Sudahl, Jugendprinzessin Luisa Sellemerten, und 
Schülerprinzessin Sophia Herbort. Sie haben unsere Bruderschaft 
ein Jahr lang würdevoll und hervorragend vertreten. Vielen Dank 
sagen wir allen Gönnern, Sponsoren, Nachbarn und Freunden unse-
rer Bruderschaft, den Musikzügen, den Offizieren und dem Aufbau-
kommando - ohne euren unermüdlichen Einsatz wäre unser Schüt-
zenfest nicht das was es ist! Ein großes Dankeschön gilt auch allen 
Einwohnern von Mastholte, die unser Dorf und unsere Straßen zum 
Schützenfest festlich schmücken. Liebe Schützenfamilie, herzlich 
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laden wir Sie und Euch zum Schützenfest der St. Jakobus Schützen-
bruderschaft Mastholte ein und hoffen auf friedliche, harmonische 
und ereignisreiche Tage im Kreise unserer Freunde, Nachbarn und 
Gäste.

Auf ein Wiedersehen auf unserem Schützenplatz an der Brandstraße 
verbleiben wir mit dem Schützengruß,

Horrido!

Christoph Ahrens    Udo Brokherm
1. Brudermeister   Oberst  

Jahreshauptversammlung  
am 20. Januar 2024

Am 20. Januar 2024 fand die Jahreshauptversammlung unserer 
Schützenbruderschaft statt. 156 Mitglieder folgten der Einladung 
des Vorstandes in den Festsaal im Hotel Adelmann. Auch der Prä-
ses unserer Bruderschaft, Herr Andreas Zander, nahm an der Ver-
sammlung teil. Der 1. Brudermeister Christoph Ahrens eröffnete die 
Jahreshauptversammlung um kurz nach 18:00 Uhr und begrüßte die 
Anwesenden. Nach der Begrüßung wurde der verstorbenen Mitglie-
der der Bruderschaft gedacht. Es folgten die Berichte der einzelnen 
Abteilungen. Lucas Sonntag, im vergangenen Jahr zum Geschäftsfüh-
rer unserer Bruderschaft gewählt, machten den Anfang. Er legte die 
finanzielle Situation unserer Bruderschaft verständlich da und stand 
auch an dem Abend für weitere Fragen zum Kassenstand zur Verfü-
gung. Reinhard Brandtönies entlastete im Anschluss den Vorstand 
und bedankte sich bei Lucas Sonntag für die gut geführte Buch-
haltung und die tolle Zusammenarbeit. Dann kam es zur Wahl der 
Kassenprüfer. Reinhard Brandtönies stand nach vielen Jahren nicht 
erneut zur Wahl. Der Brudermeister bedankte sich für die jahrelange 
Unterstützung und schlug Tobias Wimmelmeier und Christian Löh-
ner als neues Kassenprüfer-Team vor. Die Versammlung stimmte 
dem Vorschlag zu. Dominik Bartels als 1. Schriftführer schloss sich 
mit seinem Bericht zum vergangenen Jahr an. Ebenso berichteten 
Eva Mandrisch für den Spielmannszug und Benedikt Poll für die 
Sportschützen über die Aktionen in den Abteilungen im vergangenen 
Schützenjahr. In diesem Jahr gab es keine Anträge im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung zu behandeln. Daher konnte auch zeitnah 
mit dem köstlichen Abendessen aus dem Hause Adelmann begonnen 
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werden. Gut gestärkt ging es im Anschluss mit den Wahlen weiter. 
Die sechs Wahlhelfer konnten die geheime Wahl, die Wiederwahl vom 
2. Brudermeister, schnell auswerten. Jürgen Sandmeier wurde mit 
145 Ja-Stimmen in seinem Amt bestätigt. Die anschließenden Wahlen 
wurden dann mit Handzeichen abgegeben.

(v.l. Ludger Berkemeier und Stefan Großevollmer)

Zuerst wurde der neue Kompaniechef der 2. Kompanie gewählt. Nach 
16 Jahren hat Ludger Berkemeier sein Amt zur Verfügung gestellt. Mit 
Stefan Großevollmer hat die Versammlung dann einstimmig einen 
neuen Kompaniechef gewählt. Markus Schnitker stellte den Antrag, 
Ludger Berkemeier in die Ehrenkompanie aufzunehmen. Dies wurde 
einstimmig angenommen. Auch die Vorstandsmitglieder, Offiziere 
und Jungschützenoffiziere der Wahlgruppe II wurden in ihren Ämtern 
bestätigt. Zudem wurden sechs neue Offiziere gewählt, die in Zukunft 
vielfältige Aufgaben in ihren Kompanien durchführen werden. Dies 
sind Andreas Löhner, Udo Berkemeier, Marco Grauthoff, Matthäus 
Wallach, Patrick Wallach und Herbert Wichmann. 

(v.l. Herbert Wichmann, Patrick Wallach, Stefan Großevollmer, Andreas Löhner, Udo 
Berkemeier, Marco Grauthoff, Matthäus Wallach, stellv. Oberst David Harlos und 
Oberst Udo Brokherm) 
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Das Ergebnis der Hutsammlung in Höhe von 1.086,60 Euro an die-
sem Abend war für die Caritas Konferenz in Mastholte bestimmt. 
Unter dem Tagesordnungspunkt Mitteilungen berichteten Benjamin 
Hölscher und David Harlos über eine geplante Neuerung im Verein. 
Derzeit wird eine Smartphone-App für die Bruderschaft entwickelt 
und durch ein Team der Mastholter Schützen getestet. Die beiden 
stellten den aktuellen Planungsstand vor und gaben an, dass die App 
im Frühjahr in den beiden bekannten App-Stores verfügbar sein soll. 
Im Anschluss berichtete David Harlos noch über das Bundesfest im 
September 2024 in Rietberg. Er erläuterte die Aufgaben der Mast-
holter zur Vorbereitung des Festes und stellte das Sponsoringpaket 
vor. Im Vorfeld verkaufte Beatrice Löhner bereits Anstecker zum 
Bundesfest an die Anwesenden. Auch zum Schützenfest 2024 gab es 
Neuigkeiten. Nach 20 Jahren werden Karin und Andreas Großevoll-
mer nicht mehr als Festwirte zur Verfügung stehen. Die vielen Jahre 
haben den beiden viel Spaß bereitet, waren aber auch anstrengend. 
Christoph Ahrens dankt den beiden sehr ihr jahrelanges Engagement. 
Mit Sebastian Jassmeier, besser bekannt unter seinem Spitznamen 

„Buddy“, hat der geschäftsführende Vorstand einen neuen Festwirt 
für die kommenden Jahre gewonnen. Buddy kennt das Mastholter 
Schützenfest bereits sehr gut und freut sich auf die vor ihm liegende 
Aufgabe. Der Brudermeister schloss die Versammlung gegen 20:30 
Uhr und wünschte allen noch viel Spaß beim Tagesordnungspunkt I. 
gemütlicher Ausklang.

Familientag des Spielmannszuges
In regelmäßigen Abständen lädt der Spielmannszug die Familien 
aller Mitglieder zum Familientag ein. Nachdem am 30.04.2023 eine 
kleine Abordnung des Spielmannszuges unseren zu dem Zeitpunkt 
noch amtierenden Spielmannszugkönig Ralf Strotkötter geweckt hat, 
startete unser Familientag am frühen Nachmittag. Wie schon beim 
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letzten Mal fand dieser wieder im Garten unserer Spielkameradin 
Lisa Schledde statt.
Bei strahlendem Sonnenschein genossen die Familienmitglieder das 
leckere Kuchenbuffet.
Verschiedene Spiele und Aktivitäten sorgten für großen Spaß und 
Unterhaltung, wobei das Vogelschießen besonders spannend war. 
Nach einem aufregenden Wettbewerb unter der Vogelstange zeigte 
sich Marwin Kemper als treffsicherster Schütze und wurde zum 
amtierenden König des Spielmannszuges gekrönt.
Nach einem köstlichen Grillbuffet und mit viel Spaß ließen wir den 
Abend ausklingen und freuen uns schon sehr auf unseren nächsten 
gemeinsamen Familientag.

Über die Jugendabteilung 
der Sportschützen
Mittlerweile besteht unsere Jugendabteilung aus 35 Schützen und 
Schützinnen im Alter von 8 bis 21 Jahren. Auf diese Zahl sind wir 
sehr stolz und hoffen, dass wir im nächsten Jahr noch weitere Schü-
ler und Jugendliche für den Schießsport begeistern können!

Ein Teil der Jugendabteilung nahm an der Generalversammlung teil

Sehr gerne zeigen wir allen Interessierten Kindern und Jugendlichen 
sowie deren Eltern unser gemeinsames Hobby und unsere starke und 
große Gemeinschaft. Der Schießsport hat viele tolle Facetten. Man 
lernt sich zu konzentrieren, ruhig zu werden und hat trotzdem immer 
den Anreiz mit dem nächsten Schuß gleich gut oder besser zu treffen. 
Für die Wettkämpfe gibt es zwar Einteilungen in verschiedene Grup-
pen und Mannschaften, trotzdem sind wir ein großes Team. Nichts-
destotrotz gibt jeder seine eigenen Schüsse ab und ist so für sich und 
sein Ergebnis verantwortlich.
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Unser Training ist immer Dienstag ab 18:00 Uhr und Mittwoch ab 
17:30 Uhr. Natürlich kann man an beiden Tagen zum Training kom-
men, das ist aber keinesfalls ein Muß. Die Trainingszeiten kann man 
so individuell besuchen, wie es gerade am besten paßt.

Hobbyturnier der Jungschützen in 
Langenberg
Die Jungschützen haben im vergangenen September am Hobbytur-
nier in Langenberg teilgenommen und dabei eine recht gute sportli-
che Leistung gezeigt. Das Turnier war geprägt von intensiven Spie-
len, großem Einsatz und vor allem von Gemeinschaftssinn. Obwohl 
der Spaß im Vordergrund stand, war der Siegeswille in jedem Spiel 
durchaus vorhanden. Die Spiele waren hart umkämpft, und so blieb 
es nicht aus, dass hier und da die ein oder andere Schürfwunde 
davongetragen wurde. Am Ende stand leider ein Vorrundenaus auf 
dem Zettel. Besonders beim Meterpokal stellten die Jungschützen 
ihre Stärke unter Beweis und lieferten hier eine mindestens gleich-
starke Leistung wie auf dem Platz ab. Trotz eines beeindruckenden 
Einsatzes mussten sie sich jedoch den Gastgebern aus Langenberg 
knapp geschlagen geben. Die Gastgeber waren zwar zahlenmäßig 
überlegen, doch die Jungschützen aus Mastholte ließen sich nicht 
einschüchtern und zeigten eine kämpferische Leistung bis zur letzten 
Minute. Trotz der knappen Niederlage beim Meterpokal und dem Aus-
scheiden nach der Vorrunde kehren die Jungschützen mit erhobenem 
Haupt zurück nach Mastholte und blicken bereits voller Vorfreude 
auf das nächste Turnier.
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Schützenfest-Saisonabschluss
Am 24. September 2023 fand der erste Schützenfest-Saisonabschluss 
der St. Jakobus Schützenbruderschaft statt. Gemeinsam mit dem 
Spielmannszug Mastholte, dem Musikverein Mastholte und dem Hotel 
Adelmann wurde im Festzelt an der Lippstädter Straße das Ende der 
diesjährigen Schützenfestsaison gefeiert. Noch einmal die Uniform 
ausführen und den Klängen der Musik lauschen. Das dachten sich 
nicht nur viele Mastholter Schützen und die Mastholter Bürgerinnen 
und Bürger. Auch befreundete Gastvereine waren in Mastholte vertre-
ten. Die Schützengilde aus Rietberg, eine Abordnung der St. Joseph 
Schützen aus Westenholz sowie die St. Hubertus Schützen aus Bokel 
mit ihrem Stadtkaiser Wigbert Frese waren vor Ort. Auch die freiwil-
lige Feuerwehr aus Mastholte war in ihrer Uniform vertreten. Nach 
der Eröffnungsrede durch die Vorsitzende des Spielmannszuges Eva 
Mandrisch und dem 2. Brudermeister Jürgen Sandmeier, spielte 
der Spielmannszug Mastholte unter der Leitung von Tambourmajor 
Michael Kleinehakenkamp im Festzelt auf. Viele tolle Märsche und 
Lieder zum Mitsingen schallten durch das Festzelt und begeisterten 
das Publikum. Auch der Ehrentambourmajor Bernd Wimmelbücker 
durfte bei den Spielleuten noch einmal den Takt angeben.

Nach einer Umbaupause spielten Spielmannszug und Musikverein 
gemeinsam zwei Stücke. Hier gaben unsere Regenten Niklas Schnieder 
und Sophie Kleinhans den Takt vor. Unter der Leitung von Reinhard 
Hammelbeck ging es dann musikalisch mit dem Musikverein Mast-
holte weiter. Auch hier klangen bekannte Stücke durch das Festzelt 
und bei einigen Liedern wagten sich die Schützen auf die Tanzfläche. 
Der Musikverein wird sich um Nachwuchs wohl keine Sorgen machen 
müssen, denn Reinhard Hammelbeck gab den Taktstock auch schon 
einmal an den Nachwuchs weiter. Lisa Schledde und Jens Wimmel-
bücker führten durch den Tag und wussten mit flotten Sprüchen das 
Publikum zu begeistern. Für die kleinen Besucher wurde, unter der 
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Leitung von Anna Martinschledde, Kinderschminken angeboten und 
auch rege in Anspruch genommen. Eine tolle Idee hatte der Spiel-
mannszug. In der Pause konnten alle Interessierten die Instrumente 
der Musiker einmal ausprobieren. Vielleicht wurde hier noch das ein 
oder andere Talent entdeckt. Vor allem männliche Flötisten werden 
als Verstärkung für die Spielleute dringend gesucht. Ein großer Dank 
geht zum Schluss an alle Beteiligten und Organisatoren sowie an die 
Familie Adelmann, die nicht nur das Festzelt zur Verfügung gestellt 
hat sondern auch mit Getränken, bayrischen Spezialitäten und 
Kuchen für das leibliche Wohl sorgte. Das Fest wurde von Winfried 
Sandmeyer auf Fotos und von Berni Dirkmorfeld auf Video festgehal-
ten. Bei Interesse an dem Video kann die Schützenbruderschaft gerne 
den Kontakt zu Berni herstellen. Ein gelungener Saisonabschluss der 
sicherlich eine Wiederholung finden wird.

Ausflug des Spielmannszuges

Am 28. Oktober 2023 brach der Spielmannszug zu dem alle 2 Jahre 
stattfindenden Ausflug auf. Am Treffpunkt war die Vorfreude groß, 
denn das Ziel war allen noch unbekannt. 
Als wir schließlich am Hofgut Stammen in Trendelburg einen Zwi-
schenstopp einlegten, erwartete uns anstelle der geplanten Floß-
regatta eine unerwartete Überraschung: Bogenschießen! Direkt 
im Anschluss folgte eine Bauernralley, wobei wir in Gruppen an 
verschiedenen Stationen unsere Fähigkeiten unter Beweis stellen 
konnten. Kegeln, Melken, Gummistiefel-Weitschuss und ein rasantes 
Schubkarrenrennen ließen uns jede Menge Spaß haben und enger 
zusammenwachsen. Nachdem alle Spiele ausgewertet und der Sieger 
ermittelt und belohnt wurde, ging es wieder zurück in den Bus auf die 
letzte Etappe des Tages. 
Am späten Nachmittag erreichten wir unsere Unterkunft in Brakel, 
doch damit war der Tag noch nicht vorbei. Auf ein reichhaltiges Buf-
fet am Abend folgte ein Quiz mit Fragen über den Spielmannszug 
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& Allgemeinwissen, bei dem gesungen und viel gelacht wurde. Wir 
ließen dann den Abend noch gemütlich und mit der ein oder anderen 
Runde Kicker ausklingen. 
Am nächsten Morgen ging es dann nach dem Frühstück wieder zurück 
in den Bus, aber bevor dieser in Richtung Heimat fuhr, machten wir 
noch einen letzten Halt bei der Eisenbahn- Miniaturausstellung in 
Brakel. 
Mit tollen Eindrücken haben wir uns dann schweren Herzens auf den 
Heimweg gemacht. Zuletzt bleibt noch ein Dank auszusprechen an 
unsere Organisatorinnen Carolin, Carina und Lina!

Seniorennachmittag am 1. Advent
Am 3. Dezember 2023 versammelten sich die altgedienten Mitglieder 
der Schützenbruderschaft Mastholte zu einem besonderen Senioren-
nachmittag in der gemütlichen Atmosphäre der Domschenke. Die 
Bewirtung wurde vom sympathischen Team der Familien Sittinger 
und Merkle übernommen, die mit ihrer Herzlichkeit dafür sorgten, 
dass es den Gästen an nichts mangelte. Die festliche Veranstaltung 
begann um 15 Uhr mit der Begrüßung durch den 1. Brudermeister 
Christoph Ahrens. Seine Worte schafften eine angenehme Atmo-
sphäre und setzten den Rahmen für einen harmonischen Nachmittag. 
Im Anschluss leitete Pfarrer Andreas Zander eine Andacht, die eine 
besinnliche Note in den Nachmittag brachte und die Gäste in eine 
vorweihnachtliche Stimmung versetzte. Die musikalische Begleitung 
durch Reinhard Brandtönies am Akkordeon trug weiter dazu bei, die 
festliche Atmosphäre zu 
intensivieren. Gemeinsam 
wurden Weihnachtslieder 
gesungen, was eine wun-
derbare Gelegenheit bot, 
die Gemeinschaft zu stär-
ken und die Vorfreude auf 
das bevorstehende Fest zu 
teilen.

Ein Höhepunkt des Nach-
mittags war zweifelsohne 
die Anwesenheit von König 
Niklas und Königin Sophie. 
Die beiden verteilten per-
sönlich handgefertigten 
Weihnachtsschmuck an 
die Senioren. Jeder erhielt 
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einen einzigartigen und handgefertigten Holzstern in den festlichen 
Farben Silber und Gold, begleitet von einem liebevollen Weihnachts-
gedicht. Diese Geste verlieh dem Seniorennachmittag eine persön-
liche Note und zeigte die Verbundenheit der Schützenbruderschaft 
mit den älteren Mitgliedern. Eine besondere Neuerung in diesem Jahr 
war die Einladung der Jubelköniginnen. Helga Münck, die im Jahr 
2020 die Jubelkönigin 40 Jahre war, folgte gemeinsam mit ihrem 
Mann Heinz der Einladung. Neben der Jubelköniginnenbrosche 
erhielt Helga einen schönen Blumenstrauß.

Ein weiteres Highlight 
des Programms war 
ein unterhaltsamer 
Sketch auf Platt-
deutsch, dargestellt 
von Lissi Stiens und 
Annette Hansmeier. 
Die Charaktere Wilm 
und Stinna brachten 
die Gäste zum Lachen 
und trugen zu einer 
fröhlichen Stimmung 
bei. Die gelungene Darbietung zeigte nicht nur künstlerisches Talent, 
sondern zeigte auch die Wertschätzung für die plattdeutsche Tradi-
tion.

Spontaneität und Charme prägten den Nachmittag, als Heinz Daniel 
plattdeutsche Gedichte vortrug. Seine spontane Einlage bereicherte 
das Programm und wurde von den Senioren mit Begeisterung aufge-
nommen. Insgesamt war der Seniorennachmittag der Schützenbru-
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derschaft Mastholte eine gelungene Veranstaltung. Die sorgfältige 
Planung, die festliche Atmosphäre, die persönlichen Gesten des 
königlichen Paares und die weiteren Beiträge trugen dazu bei, dass 
dieser Nachmittag eine schöne Veranstaltung für die Senioren wurde.

Sportschützen blicken auf das Jahr 
2023 zurück
Zur Generalversammlung am Ende des Jahres konnte der 1. Vorsit-
zende Benedikt Poll fast 50 Sportschützen und -schützinnen begrü-
ßen. Ganz besonders begrüßte er neben Ehrenvorstand Heinz Gassei 
auch Dominik Bartels als Vertreter der Schützenbruderschaft sowie 
Schülerprinzessin Sophia Herbort und die amtierende Bezirksschü-
lerprinzessin Isabell Skirde.
Der Rückblick auf die finanziellen, sportlichen und geselligen Akti-
vitäten durch Martin Dirkwinkel, Norbert Hölscher und Wolfgang 
Schlattmann fiel durchweg positiv aus und machte deutlich, daß alle 
Mitglieder nach der Pandemiebedingten Pause wieder froh waren, 
zum normalen Schießbetrieb zurückkehren zu können. Das auch 
bei der Jugend das Interesse am sportlichen Schießen ungebrochen 
ist, machte der Jugendbericht von Werner Vogt deutlich, der von 32 
Aktiven aus dem Scatt- und Schülerbereich berichten konnte. Werner 
bedankte sich im Rahmen seines Berichtes insbesondere bei Isabell 
Skirde und Sophie Herbort für die tatkräftige Unterstützung beim 
Training. 

Nach der einstimmig gewähren Entlastung des Vorstandes leitete 
Benedikt direkt zu den Vorstandswahlen über, nicht jedoch ohne sich 
stellvertretend bei Dominik Bartels für die gute Zusammenarbeit mit 
dem Schützenverein zu bedanken. Zur Wahl standen die Sportwartin 
Rita Krause, der 1. Vorsitzende Benedikt Poll sowie der 2. Jugend-
wart Jannik Duhme. Sowohl Rita als auch Benedikt stellten sich zur 
Wiederwahl und wurden beide von den Anwesenden mit überragender 
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Mehrheit in Ihren Ämtern bestätigt. Jannik stellte aus beruflichen 
und privaten Gründen sein Amt zur Verfügung. Zu seiner Nachfolge 
stellte der Vorstand erstmalig mit Sophia Herbort und Isabell Skirde 
ein ein Team vor, das sich bei den anfallenden Aufgaben gegensei-
tig unterstützen soll. Diese Idee wurde von den Sportschützen ein-
stimmig angenommen. Bei der anschließenden Wahl erhielt Sophia 
Herbort die Mehrheit der Stimmen und wurde zur 2. Jugendwartin 
gewählt. Isabell wurde als Beisitzerin in den Vorstand aufgenommen, 
um sie wie geplant bei den Aufgaben zu unterstützen. 
Nach einer kurzen Pause stellte Benedikt den Zeitplan für den Aus-
tausch der elektronischen Trefferauswertung und die Überarbeitung 
des Schießstandes vor. Der Umbau sollte Anfang April, nach dem 
Ende der Heimwettkämpfe der laufenden Wettkampfsaison, beginnen 
und mit der Abnahme des Standes Ende April abgeschlossen sein, da 
im Anschluß direkt das Kompanieschießen geplant war. Ein sportli-
cher Plan, wenn man die insgesamt zu leistenden Arbeiten betrachtet. 
Wie an anderer Stelle zu lesen, habe wir diesen dank der tatkräftigen 
Unterstützung aus den Reihen des Vereins und den Sponsoren umge-
setzt und konnten den Betrieb rechtzeitig wieder aufnehmen. 
Benedikt stellt ebenfalls die bereits festgelegten Termine für 2024 
sowie die neuen Stand- und Thekenaufsichtspläne vor. In diesem 
Zusammenhang bat er erneut um Einhaltung der jeweiligen Termine, 
damit der Schießbetrieb regelkonform erfolgen kann.
Nach Wortmeldungen zu verschiedenen Themen wurden verschiedene 
Ehrungen vorgenommen. Rita und Benedikt ehrten zu Beginn die Sie-
ger und Plazierten der Stadtmeisterschaft. 

In diesem Jahr sind die Sportschützen Mastholte der Ausrichter der 
Stadtmeisterschaften und erhoffen uns natürlich auf unserer eigenen 
Anlage einen Heimvorteil.  Im Anschluß folgte direkt die Ehrung der 
Vereinsmeister des Jahres 2023. Eine Liste der Vereinsmeister findet 
ihr an anderer Stelle in diesem Heft. 
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Richtig spannend wurde es dann bei der Bekanntgabe „Sportler des 
Jahres“, konnten wir doch wegen der Corona bedingten Unterbre-
chung letztmalig 2019 einem Mitglied diesen Titel verleihen. Die Wahl 
fiel auf Isabell Skirde, die in den sechs Jahren seit sie bei uns durch 
sportliche Erfolge ebenso wie durch ihr Engagement im Jugendbe-
reich positiv aufgefallen ist und somit den Titel „Sportlerin des Jah-
res“ vollkommen berechtig erhalten hat. Auch zu dieser besonderen 
Ehrung findet sich im „Fertig Werden“ ein separater Bericht. 
Da diese Ehrung traditionell der letzte Punkt der Tagesordnung ist, 
schloß Benedikt die Versammlung, nicht ohne sich bei allen Anwe-
senden für die geleistete Arbeit und den Einsatz für die Sportschüt-
zen zu bedanken und allen ein Gesundes und Frohes Neues Jahr zu 
wünschen. 

Der aktuelle Vorstand mit Beisitzern der Sportschützen (es fehlt Evely Strokötter)

Generalversammlung  
des Spielmannszuges
Am 18.11.2023 fand die alljährliche Generalversammlung des Spiel-
mannszuges statt. Nach der Begrüßung der Teilnehmer durch den 
Vorstand, folgte ein Gedenken aller verstorbenen Mitglieder aus 
unseren Reihen. In diesem Jahr dachten wir dabei besonders an 
unsere erst kürzlich verstorbene Spielkameradin und Jugendwartin 
Ira Wippermann. 
Im Anschluss fanden die Wahlen statt. Als neuer Jugendwart wurde 
Lukas Brokherm einstimmig von der Versammlung gewählt. Unse-
rem Tambourmajor Micheal Kleinehakenkamp, sowie seinem Stell-
vertreter Jörg Poll stehen von nun an mit Jens Wimmelbücker und 
Michael Scholhölter zwei weitere stellvertretende Tambourmajore zur 
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Seite. Des Weiteren wurde Alica Loick zur neuen Beisitzerin gewählt. 
Nach der Wahl des Kassenprüfers wurde Marvin Poll zum Medien-
beauftragten gewählt und ist von nun an Ansprechpartner für unsere 
Kanäle in den sozialen Medien, wie beispielweise Instagram. 
Nach den Wahlen folgten die Ehrungen der Fleißigsten sowie die 
Ehrungen unserer Spielleute, die seit 25 Jahren dabei sind.

(v.l. Michael Kleinehakenkamp, Jörg Poll, Carins Stallein, Lukas Brokherm, Chris-
toph Wimmelmeier, Sabine Poll, Michael Scholhölter, Anika Brokherm, Eva Mand-
risch, Marvin Poll, Alica Loick, Jens Wimmelbücker)

Weihnachtsfeier der Jungschützen
Am 16. Dezember 2023 versammelten sich die Mitglieder der Jung-
schützen zu ihrer jährlichen Weihnachtsfeier. Der kleine Anlass fand 
auf dem Schießstand statt und bot den Teilnehmern eine Gelegenheit, 
gemeinsam die Vorweihnachtszeit zu genießen. Trotz der winter-
lichen Kälte herrschte eine warme und herzliche Atmosphäre, als etwa 
30 Personen zusammenkamen, um bei Bier, Glühwein und köstlichen 
Plätzchen den Abend zu verbringen. Während des Abends genossen 
die Jungschützen nicht nur die kulinarischen Genüsse, sondern 
auch die Geselligkeit untereinander. Es wurde gelacht, erzählt und 
gemeinsam schöne Erinnerungen ausgetauscht. Die Weihnachtsfeier 
der Jungschützen war ein voller Erfolg und ein gelungener Abschluss 
des Jahres 2023. Inmitten von Freundschaft und froher Stimmung 
konnten die Mitglieder gemeinsam die festliche Zeit genießen und 
sich auf das kommende Jahr freuen.
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Isabell Skirde ist „Sportlerin des Jahres“ 
Aufgrund des Corona bedingten Ausfalls fast aller schießsport-
lichen Aktivitäten in den vergangenen Jahren konnte der Vorstand 
der Sportschützen seit 2019 niemanden mit dem besonderen Titel 
Sportler/Sportlerin des Jahres auszeichnen. Daher wurde in diesem 
Jahr die Ehrung von den Anwesenden auf der Generalversammlung 
mit besonderer Spannung erwartet. Die Wahl ist mit Isabell Skirde 
auf eine Sportlerin gefallen, die seit 2017 dem Verein angehört und 
bereits im ersten Jahr, nach relativ kurzer Trainingszeit, mit Erfolg 
an Wettkämpfen teilgenommen, wie Rita Krause in der Laudatio aus-
führte.

Auch in den Folgejahren hat sie stets gute Ergebnisse erzielt und sich 
in der ganzen Zeit auch aktiv für die Jugendlichen des Vereines ein-
gesetzt. 
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Nachdem wir dann zum Saisonstart 2022 wieder zum normalen 
Betrieb zurückkehren konnten, hat sie nahtlos an ihre Leistungen 
angeknüpft. So hat sie unter anderem am Eichensonntag 2023 den 
Titel der Schülerprinzessin errungen. Auf dem Bezirksfest in Spexard 
hat sie mit herausragenden 30 Ringen ebenfalls den Titel auf Bezirk-
sebene errungen. Beim Diözesanjungschützentag gelang ihr dann 
noch ein hervorragender vierter Platz unter allen Startern.
Doch nicht nur in sportlicher Sicht ist auf Isabell Verlaß, auch wenn 
es um die Unterstützung der Sportschützen in jedweder Hinsicht geht, 
ist sie stets zur Stelle und packt mit an. Daher dürfen wir an dieser 
Stelle noch einmal zur Wahl gratulieren und für die aktive Teilnahme 
bedanken.

Sportschützen ehren ihre  
Vereinsmeister des Jahres 2023
Im Rahmen der Generalversammlung erfolgt traditionell die Ehrung 
der Vereinsmeister und Plazierten. Auch im vergangenen Jahr gab 
es in einigen Klassen sehr eng beieinanderliegende Ringzahlen. So 
entschieden bei den Scattschützen und der Jugendklasse gerade ein-
mal drei Ringe den ersten und zweiten Rang. Das knappste Ergebnis 
wurde allerdings in der Seniorenklasse II erzielt, wo gerade mal ein 
Ring über den Titel des Vereinsmeisters entschied.
Das zeigt erneut, wie groß die Leistungsdichte in den einzelnen Klas-
sen ist.
In der nachfolgenden Liste findet ihr jeweils die drei Besten der jewei-
ligen Klasse mit den erzielten Ringzahlen. 

Schüler Scatt 1. Annika Igelhorst 179
 2. Noah Niehüser 176
 3. Pius Rolf 166
    
Schülerklasse 1. Philipp Schneider 153
 2. Mika Tanger 140
 3. Theo Hagemeier 133
    
Jugendklasse 1. Lukas Hanebrink 228
 2. Antonia Daniel 225
 3. Sophia Herbort 221
    
Schützenklasse 1. Jonas Maltschewski 244
 2. Benedikt Poll 238
 3. Carsten Daniel 229
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Damen Freihand 1. Lara Loick 245
   
Altersklasse 1. Heinz Vienenkötter 277
    
Damen Auflage 1. Christina Nierenkerken 293
 2. Annette Vogt 289
 3. Christa Vogt 285
    
Senioren I 1. Walter Stöppel 295
 2. Bernhard Vogt 291
 3. Werner Vogt 284
    
Senioren II 1. Albert Hartmannr 295
 2. Bernhard Lütkemöller 294
  3. Hubert Gelhäut 283

Luftpistole Jugend 1. Marc-Andre Hölscher 223
 2. David Lux 156
 3. Lina Vinnemeier 90
    
Luftpistole 1. Andreas Herbort 267
 2. Simon Ahrens 259
 3. Norbert Hölscher 244

Nach der Generalversammlung präsentierten die anwesenden Vereinsmeister stolz 
die errungenen Pokale und Urkunden.
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Neujahrsempfang Jugendabteilung 
der Sportschützen
Wie bereits im letzten Jahr schon, hat der Nachwuchs der Sportschüt-
zen die Weihnachtsfeier ausfallen lassen und traf sich stattdessen 
Ende Januar auf der Kegelbahn der Gaststätte Wöstemeier. Dort 
haben die 23 anwesenden Schützen der Klassen Scatt, Schüler und 
Jugend einen lustigen Nachmittag verbracht, an dem viel gelacht und 
gekegelt wurde. 
Spannend wurde es, als die Gruppe in zwei Teams eingeteilt wurde, 
um gegeneinander in verschiedenen Kegelspielen anzutreten. Ob Ver-
lierer oder Gewinner, alle hatten ihren Spaß und haben den Abend 
gemeinsam mit einem leckeren Essen ausklingen lassen.

Nachwuchs und Betreuer auf der Kegelbahn bei Wöstemeier
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Bundesfest in Rietberg vom  
13. bis 15. September 2024
Die sieben Bruderschaften und Gilden aus dem Stadtgebiet Rietberg 
haben den gemeinsamen Zuschlag für die Ausrichtung des Bundes-
festes 2024 erhalten. Das höchste Fest der Grünröcke im Bund der 
Historischen Deutschen Schützenbruderschaften findet vom 13. bis 
15. September 2024 in Rietberg statt. Es wird das nächste Gemein-
schaftsprojekt aller sieben Rietberger Vereine nach dem Bundesköni-
ginnentag 2010.
Auch dieses Mal bereiten die Schützen die Großveranstaltung Hand 
in Hand vor. Erwartet werden mehr als 15.000 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer und ebenso viele Besucher bei den einzelnen Programm-
punkten. Der grobe Ablauf sieht nach derzeitigem Stand wie folgt aus.

Freitag, 13. September
 Ökumenischer Gottesdienst
 Kranzniederlegung am Ehrenmal
 Großer Zapfenstreich
 Festabend

Samstag, 14. September
 Frühschoppenkonzert
 Bundeskönigsschießen
 Demonstrationsvogelschießen
 Platzkonzert mit Fahnenschwenken
 Verleihung der Förderpreise für das soziale Engagement
 Proklamation der neuen Majestäten
 Empfang der Stadt Rietberg
 Festball

Sonntag, 15. September
 Festmesse auf dem Schützenplatz an den Teichwiesen
 Festumzug
 Gemütlicher Ausklang auf dem Festplatz

Die Schützenbruderschaft Mastholte ist im Rahmen der Organisa-
tion des Bundesfestes für die Bereiche „Festabend am Freitag und 
Festball am Samstag (inkl. der musikalischen Gestaltung) sowie die 
Festzelt- und Festplatzgestaltung“ zuständig.
Wer Interesse hat sich hier mit einzubringen, kann sich gerne beim 
2. Brudermeister Jürgen Sandmeier oder beim stellv. Oberst David 
Harlos melden. Weitere Informationen zum Bundesfest gibt es auf der 
Internetseite https://bundesfest2024.de/#
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Bezirksbruderschaftstag in Batenhorst
Am Sonntag, den 25. Februar 2024, stand für die Schützenbruder-
schaft der Besuch des Bezirksbruderschaftstages an. Rund 25 Teil-
nehmer aus Mastholte starteten in diesem Jahr bereits gegen 10:30 
Uhr per Bus mit dem Ziel Hubertushalle Batenhorst. Der Bezirks-
verband hatte den Ablauf dieses Besinnungstages angepasst und 
so folgte um 11:00 Uhr der Einzug der Fahnen und Standarten mit 
anschließenden Grußworten von Bezirksbundesmeister Mario Klei-
nemeier und dem Brudermeister der Batenhorster Hubertusschützen, 
Jörg Hinse. Die Hutsammlung an diesem Nachmittag war für die 
Arbeit des Hand an Hand e.V - Elterninitiative krebskranker Kinder 
bestimmt. Nach einer Mittagspause mit Imbiss und Getränken folgte 
eine Podiumsdiskussion zum Thema „Wie hälst du es mit der Kirche? 
Katholisch? Evangelisch? Oder gar nicht? Marco Beuermann (Pfar-
rer der ev. Versöhnungskirchengemeinde Rheda-Wiedenbrück) und 
Rüdiger Rasche (ehemaliger Bezirkspräses des Bezirks Wiedenbrück) 
warfen gemeinsam einen kritischen Blick auf die Unterschiede unse-
res christlichen Glaubens und stellten die Besonderheiten, aber auch 
die Herausforderungen der Kirche heraus. Nach einer abschließenden 
Andacht machten sich die Jakobus-Schützen um 15:00 Uhr wieder 
auf die Heimreise nach Mastholte.
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Preisschießen 2024
Am 23. März 2024 fand im Schießheim an der Brandstraße ein ereig-
nisreicher Abend statt, der sowohl das Endstechen vom Preisschießen 
als auch das Vereinsendstechen der Sportschützen der St. Jakobus 
Schützenbruderschaft Mastholte umfasste.
Die Veranstaltung lockte zahlreiche Teilnehmer an und sorgte für 
eine gelungene Mischung aus sportlichem Wettbewerb und geselligem 
Beisammensein. Bereits im Vorfeld hatten sich 13 Gruppen am Ver-
einsschießen beteiligt. Insgesamt haben 110 Personen am Preisschie-
ßen teilgenommen. Die Erwartungen waren hoch, da viele tolle Preise 
auf die Teilnehmer warteten. Beim Endstechen setzte sich König 
Niklas Schnieder als würdiger Gewinner durch. 
Zusätzlich zu seinem Sieg wurde er auch als der Schütze mit den 
meisten 30er Losen ausgezeichnet, was seine außergewöhnliche Leis-
tung unterstreicht. Den zweiten Platz sicherte sich Thomas Hemfort, 
gefolgt von Jürgen Sandmeier auf dem dritten Platz. 
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Die Spannung und der Wettbewerb waren bis zum Schluss spürbar. 
Auch beim Vereinsendstechen wurde um jeden Treffer hart gekämpft. 
Letztendlich konnte sich der 1. Kegelclub Sittinger den ersten Platz 
sichern und somit einen beeindruckenden Sieg verbuchen. Auf dem 
zweiten Platz landete der Thron Schnieder/Kleinhans, gefolgt von der 
Leiterrunde der Messdiener auf dem dritten Platz.

Die Freude und der Stolz der Gewinner waren deutlich spürbar, wäh-
rend sie ihre verdienten Preise entgegennahmen. Organisiert wurden 
diese erfolgreichen Veranstaltungen von den Sportschützen der St. 
Jakobus Schützenbruderschaft Mastholte unter der Leitung von 
Benedikt Poll. Ihr Engagement und ihre harte Arbeit trugen maßgeb-
lich zum Erfolg des Abends bei, der von einer herzlichen und gesel-
ligen Atmosphäre geprägt war. Insgesamt war das Endstechen und 
Vereinsendstechen der St. Jakobus Schützenbruderschaft Mastholte 
ein voller Erfolg. Es bot den Teilnehmern die Möglichkeit, ihr Kön-
nen unter Beweis zu stellen, während sie gleichzeitig Gemeinschaft 
und Zusammengehörigkeit erlebten. Wir danken allen Teilnehmern, 
Unterstützern und Organisatoren für ihren Beitrag zu diesem unver-
gesslichen Abend und freuen uns bereits aufkommende Veranstal-
tungen.

Hoheiten in den Reihen des  
Spielmannszuges
Nach einem spannenden Vogelschießen am Montagmorgen des Mast-
holter Schützenfestes 2023 konnte Niklas Schnieder mit dem 275. 
Schuss den Vogel aus dem Kugelfang holen. Somit gab es erstmals 
seit 2009/2010 wieder einen Schützenkönig aus den Reihen des 
Spielmannszuges. Doch im vergangenen Jahr 2023 gab es nicht nur 
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eine Hoheit unter den Spielleuten. So haben wir mit Leonie Poll und 
Anna Bartels auch zwei Jungschützenköniginnen aus dem Rietberger 
Stadtgebiet in den Reihen gehabt. Leonie Poll regierte in der Schüt-
zenfestsaison 2023/2024 mit ihrem Jungschützenkönig Dominic 
Hermes die Druffeler Jungschützen, während Anna Bartels mit Leon 
Ottemeier die Bokeler Jungschützen regierte.

Neue Schließanlage für das  
Vereinsheim
Nach vielen Jahren war es an der Zeit, die Schließanlage des Vereins-
heims an der Brandstraße zu erneuern und auf einen verbesserten 
Sicherheitsstandart zu heben. Hierzu gab es einige Abstimmungen 
des Vorstandes mit den Abteilungen der Sportschützen und des 
Spielmannszuges sowie den Offizieren und dem Festausschuss, um 
u.a. die konkreten Zugangsberechtigungen zu klären. Zwischen-
zeitlich konnten die hierfür erforderlichen umfangreichen Arbeiten 
abgeschlossen und die neuen Schlüssel an die betreffenden Personen 
ausgegeben werden. Die neue Schließanlage samt Schlüssel wurde 
komplett von der Fa. Ortjohann und Kraft gespendet. Für diese tolle 
Unterstützung bedankt sich die Schützenbruderschaft ganz herzlich.

Neue Schießanlage an der Brandstraße

Foto mit fleißigen Helfer/Innen beim Abbau und Aufbau 
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Endlich ist es soweit. Wir Sportschützen freuen uns über eine der 
neusten und modernsten Schießanlagen und sind bereits angefangen, 
auf dieser zu trainieren.
Die letzte Modernisierung des Schießstands ist fast zwanzig Jahre 
her. Damals wurden die Seilzuganlagen gegen eine elektronische 
Auswertungsanlage ausgetauscht. Damit waren wir Sportschützen 
anfangs einer der modernsten Stände in der Umgebung. Bekanntlich 
blieb gerade im Bereich der Computertechnik die Entwickelung nicht 
stehen und der Zahn der Zeit hat im Laufe der Jahre für weitere 
Probleme gesorgt. Dies gehört nun der Vergangenheit an. 

In einer verhältnismäßig sehr kurzen Schießpause konnten wir den 
Schießstand wieder auf den aktuellen Stand der Technik bringen. 
Durch großzügige, finanzielle Unterstützung sowie starke Eigenleis-
tung und Fleiß konnten 10 neue Schießanlagen samt Steuerung über 
moderne Tablets installiert werden. Zusätzlich zur Technik für die 
elektronische Auswertung wurde ein neuer Teppichboden verlegt, 
neue Vorhänge angefertigt, eine neue Deckenverkleidung sowie eine 
neue Schießstandrückwand montiert. Voller Stolz können wir ver-
künden, dass Dank dieser großen Investition unser Schießstand in 
Mastholte nun wieder der neusten Generation angehört. 

Fertige Wand mit neu montierten DISAG-Anlagen

Durch das neue Farbkonzept mit moderner Gestaltung wirkt er nicht 
zuletzt durch die neu installierte Beleuchtung edel und modern. Die 
Anlage an sich zeichnet sich durch hohe Präzision, einfache Bedie-
nung sowohl für den Schützen als auch für die Aufsichten aus. Die 
Abwicklung von Wettkämpfen und Meisterschaften wird uns mit die-
ser Anlage wieder deutlich leichter von der Hand gehen und wieder 
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Freude bereiten. Schießtechnisch ist die Höchstringzahl allerding 
unverändert geblieben und auch der kleine Punkt der 10 ist identisch 
schwer zu treffen. Dafür haben wir nun die Möglichkeit, mit zusätz-
lichen, digitalen Schießscheiben und Spaßscheiben zu kombinieren.

Ein weiterer, wesentlicher Bestandteil ist die Kopplung mit einer so 
genannten Red-Dot-Anlage. In der Vergangenheit musste für das 
Lichtpunkt- bzw. Laserschießen für Kinder ab 8 Jahren eine Anlage 
mit einem zusätzlichen Laptop aufgebaut werden. Auch dieser Auf- 
und Abbau gehört nun der Vergangenheit an. Die Zielscheibe wird 
noch von Hand getauscht. Die Trefferanzeige sowie der komplette 
Trainings- oder Wettkampfablauf inklusive Anzeige und fertig aus-
gefülltem Wettkampbogen erfolgt dank der zwei neuen Anlagen und 
Gewehre nun vollintegriert. Selbstverständlich wird auch hier nach 
dem Schießende genau wie bei Luftgewehr und Luftpistole ein QR-
Code generiert, wodurch sich dann mittels App alle erreichten Ergeb-
nisse digital speichern und auswerten lassen.
Zusammen mit unseren Sponsoren, unseren Mitgliedern sowie den 
Vorständen der Bruderschaft und des Spielmannszugs konnten wir 
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im Rahmen einer Feierstunde den erneuerten Schießstand nach letz-
ten Restarbeiten offiziell einweihen.

Kommt vorbei und seht selbst 

Natürlich kann sich jeder Interessierte sowohl für den neu gestalteten 
Schießstand wie auch für das Sportschießen allgemein gerne selbst 
ein Bild machen und uns zu unseren Trainingszeiten 

Dienstag von 19:00Uhr bis ca. 21:00Uhr
Sonntag von 10:00Uhr bis ca. 12:00 Uhr
Schüler und Jugend dienstags und mittwochs ab 18:00Uhr  

unverbindlich auf dem Schießstand besuchen!

Kompanieschießen 2.0
Nach dem bereits im Jahr 2023 alle Kompanien einen gemeinsa-
men Gruppentermin nutzten und auf Einzeltermine im Rahmen des 
Preisschießens verzichtet wurde, waren sich Vorstand, Offiziere und 
Sportschützen einig, dass unser neu gefundenes Konzept Zukunft 
haben wird und weiterverfolgt werden sollte. Am Samstag, den 27. 
April startete das Kompanieschießen für alle Schützen aus allen 
Kompanien. Rund 100 Schützen besuchten diesen Termin. Das Teil-
nehmerfeld war aus allen Kompanien, Abteilungen und Altersklassen 
sehr bunt gemischt.

Wie im Vorjahr wurde zur „Schießkunst“ auch das „Würfelglück“ hin-
zuaddiert. Daraus resultierte diese Auswertung: 7 Wertungsschüssen 
+ 6 Würfelaugen = Gesamtergebnis.
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Bei den Kompanien wurden jeweils die besten 10 Schützen / Schüt-
zinnen in die Wertung einbezogen. Daraus ergibt sich für 2024 folgen-
der Endstand, jeweils mit dem kompaniebesten Schützen:

Platz 1: Jungschützen   mit 902 Punkten
 Kompaniebester: Marvin Herbort mit 96
Platz 2: Spielmannszug   mit 878 Punkten
 Kompaniebester: Michael Scholhölter mit 93
Platz 3: 2. Kompanie  mit 864 Punkten
 Kompaniebester: Andreas Herbort mit 97
Platz 4: 3. Kompanie  mit 855 Punkten
 Kompaniebester: Simon Ahrens mit 93
Platz 5: 1. Kompanie  mit 830 Punkten
 Kompaniebester: Fabian Poll mit 87
Platz 6:  Ehrenkompanie  mit 799 Punkten
 Kompaniebester: Albert Hartmann mit 87  

Die Jungschützen, der Vorstand und der Vorsitzende der Sportschützen

Der Sonderpreis für den bataillonsbesten Schützen wurde Gerd 
Freise überreicht. Auf dem Schießstand lieferte er neben einer Neun 
nur Schüsse mit der Höchstzahl Zehn ab. Mit 69 von 70 möglichen 
Ringen war er in diesem Jahr der beste Teilnehmer beim Schießen. 
Ihm folgen Andreas Herbort, Sophia Herbort, Michael Scholhölter 
und Niklas Schnieder mit 68 von 70 möglichen Ringen.
Der spannende Abend wurde abgerundet durch Freibier und Würst-
chen, gestiftet von den Kompaniechefs. An dieser Stelle geht ein Dank 
an alle, die zum Gelingen und zur Umsetzung dieser Veranstaltung 
beigetragen haben. Alle Teilnehmer und Beteiligten freuen sich 
bestimmt auf die 3. Auflage im nächsten Jahr.
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An dieser Stelle sei nochmal gesagt, dass jeder Schützenbruder und 
jede Schützenschwester Willkommen ist. Durch die Kombination aus 
Schießen und Würfelglück muss man nicht gut schießen können. 
Etwas Glück an der richtigen Stelle hilft auch entsprechend. Zusätz-
lich gewann und gewinnt jeder Teilnehmer und jede Teilnehmerin 
einen hervorragenden Abend innerhalb der Schützenfamilie.

Wir suchen Dich!

Du findest Schützenfeste toll und möchtest selber ein Teil davon wer-
den? Du hast Lust auf Marschmusik und möchtest Teil einer motivier-
ten Truppe werden, die regelmäßige Übungsabende, Marschproben, 
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Schützenfeste und weitere Events miteinander verbindet? Dann bist 
du hier richtig!
Wir suchen neue motivierte Spielleute, die das Querflöte-Spielen ler-
nen möchten! Werde Teil einer Gemeinschaft, die von jung bis alt mit 
Spaß an der Sache vertreten ist.
Bei Interesse gerne bei Michael Kleinehakenkamp unter 017108864346 
melden. 
Wir freuen uns über jeden Neuzugang – Musik verbindet!

 

Schüler- und Jugendmajestäten an 
Eichensonntag „gesucht“ !!!
Herzliche Einladung für alle Mitglieder der Schützenbruderschaft 
Mastholte zum Schüler- und Jugendprinzenschießen! Am Eichen-
sonntag finden morgens um 10:00 Uhr die Schießwettbewerbe statt, 
bei denen die Jugendmajestäten ermittelt werden. Nach fünfminüti-
ger Probezeit gilt es drei Schuss möglichst mittig mit dem Luftgewehr 
auf der Scheibe zu positionieren.
Die Auswertung erfolgt geheim und die Proklamation zusammen mit 
dem neuen Jungschützenkönig im Verlauf des 
Eichensonntags.
Schülerprinzen/Prinzessinnen dürfen im 
Alter von 12-15 Jahren teilnehmen und 
Jugendprinzen/Prinzessinnen sind im Alter 
von 16-24 Jahren startberechtigt.
Das Prinzenschießen findet auf dem Schieß-
stand in Zivilkleidung statt und die Teilnahme 
ist kostenlos.

St. Jakobus Schützenbruderschaft 
– Die App
Um in Zukunft noch besser mit euch zu kommunizieren, euch über 
die neuesten Informationen auf dem Laufenden zu halten und um 
einen weiteren Schritt in Richtung Digitalisierung zu gehen, hat 
unsere St. Jakobus Schützenbruderschaft jetzt eine eigene App für 
das Smartphone entwickelt.
Push-Nachrichten, immer die neuesten News und ein Chatbereich für 
eure Kompanie oder Abteilung. Das alles, und in Zukunft sicherlich 
noch viel mehr, wartet auf euch in der neuen App unserer Bruder-
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schaft. Erhältlich im App Store von Apple und im Google Play Store.
Scannt den hier gedruckten QR-Code und wählt unter der Verlinkung 
den passenden App-Store aus und holt euch noch heute die App der 
St. Jakobus Schützenbruderschaft Mastholte für euer Smartphone.

Mitteilungen
Bei einer Änderung der Bankverbindung für den Einzug des Jah-
resbeitrages per Lastschriftverfahren bittet der Vorstand um eine 
entsprechende Mitteilung. Hierfür ist dann die Seite 2 der Beitritts-
erklärung, abrufbar über die Homepage der Schützenbruderschaft 
unter www.schuetzenbruderschaft-mastholte.de zu verwenden. Bei 
einer Änderung der Wohnadresse kann zudem die Seite 1 der v.g. Bei-
trittserklärung genutzt werden.


Die Broschüre „Fertig werden“ wird auf ehrenamtlicher Basis verteilt. 
Aufgrund dessen bittet der Vorstand um Nachsicht, wenn die Exem-
plare ein wenig zeitlich versetzt verteilt werden oder gegebenenfalls 
auch einmal nicht ankommen. Der Vorstand hält ersatzweise noch 
einige Broschüren bereit, die auf Nachfrage gerne ausgegeben werden.
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Verleihung der Vereinsjubelorden 
Im Rahmen des Eichensonntages und der Schützenfesttage werden 
die Vereinsjubelorden an die folgenden verdienten Schützenbrüder 
und -schwestern verliehen.

Am Eichensonntag, den 16. Juni 2024, werden folgende Schüt-
zenbrüder und -schwestern ausgezeichnet:

Orden Jungschützenjubelkönig 25 Jahre
Andreas Austermann

Orden Jungschützenjubelkönig 40 Jahre
Heinz Schlepphorst

Orden Jungschützenjubelkönig 60 Jahre
Johannes Ramsel

Verleihung 25 Jahre Vereinsjubelorden
Michael Ackermann Christian Löhner (Hammoor)
Alexander Bartels Ralf Niehüser
Jens Bergmeier Christian Niermann
Friederich Berken Werner Niermann (Vennstr.)
Daniel Borgmeier Andre Petermeier
Edgar Döinghaus Michael Peters
Dennis Eickhölter Christian Rübbelke
Thomas Gilner Jörg Schlenk
Jens Grieger Markus Schnitker
Marita Jungewelter Udo Sellemerten
Oliver Kemper Alexander Sudahl (Köln)
Jens Kempernolte Christoph Twillemeier
Nils Kraft Thomas Westernstroer
Stefan Krähenhorst Thomas Wolf (Vennstraße)
Andreas Kröger
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Am Samstag, den 22. Juni 2024, werden folgende Schüt-zen-
brüder und -schwestern ausgezeichnet:

Verleihung 40 Jahre Vereinsjubelorden
Franz-Gerd Börnemeier Markus Röhr
Reinhard Duhme Heinz Scholhölter
Ullrich Eickhoff Helmut Schröder
Erich Freise Stefan Steinkemper
Friedhelm Graute Bernhard Strotkötter
Matthias Hanebrink (Erlenkamp)
Norbert Herbort Bernhard Strotkötter
(Lippstädter Straße) (Nordholtstraße)
Wilfried Herbort Berthold Sudahl
Hermann-Josef Kühmann Heinz Thranberend
Klaus Marzulla Jürgen Vogt
Manfred Petermeier

Verleihung 50 Jahre Vereinsjubelorden
Norbert Bartels Paul Kamppeter
Alfons Bolte Josef Millentrup
Gregor Brockschnieder Reinhold Papenkort
Ludwig Dirkwinkel Roland Potthoff
Hubert Gelhäut Bernhard Vinnemeier
Helmut Gelheut Bernd Wimmelbücker
Manfred Göhlich Heinrich Wimmelmeier
Bernhard Heipieper Josef Wördekemper

Orden 25 Jahre Vorstand und Offiziere
Gerd Herbort

Orden 50 Jahre Vorstand und Offiziere
Werner Twillemeier Werner Eickhölter
Hans Gassei
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Am Sonntag, den 23. Juni 2024, werden folgende Schüt-zenbrü-
der ausgezeichnet:

Verleihung 60 Jahre Vereinsjubelorden
Hermann Niediek Dietmar Ullrich
Paul Sellemerten Franz Volbracht

Verleihung 65 Jahre Vereinsjubelorden
Johannes Hanebrink Georg Ramsel
Heinz Münck Günther Schmidt

Jubelkönigin 25 Jahre Jubelkönig 25 Jahre
Helga Breimhorst Norbert Bolte

Jubelkönigin 40 Jahre
Maria Twillemeier

Jubelkönigin 50 Jahre Jubelkönig 50 Jahre
Käthe Güth Hermann Niediek

Die Schützenbruderschaft gratuliert hierzu sehr herzlich und bittet 
alle oben Genannten um ihre Teilnahme beim Antreten.

Für Schützen/innen, die ihren Orden an den Schützenfesttagen nicht 
persönlich in Empfang nehmen können, besteht die Möglichkeit, den 
jeweiligen Orden nach dem Schützenfest beim 1. Spendenmeister 
Manfred Petermeier in den Büroräumen an der Langenberger Straße 
3 abzuholen.
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Die  
Schützenbruderschaft 
St. Jakobus Mastholte 
trauert um ihre  
Schützenbrüder und 
Spielfrau sowie um ihre 
ehemaligen Königinnen:
Bernhardine Wöstemeier
Käthe Huchtmeier
Elfriede Rottjakob
Christof Schniedertöns
Manfred Grauthoff
Hermann Holtkötter
Ira Wippermann
Werner Kemper
Franz Großewinkelmann
Reiner Kraft
Günter Bolte
Hermann Pollhans
Heinrich Sellemerten
Eduard Wimmelbücker
Josef Mösenfechtel
Franz Börnemeier
Ferdi Niermann

Wir werden euch nicht vergessen!
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Festablauf 
Schützenfest Mastholte 2024 
Sonntag, den 16. Juni 2024, Eichensonntag
10.00 Uhr Schüler-Prinzenschießen (12-15 Jahre) und Jugend-

Prinzenschießen (16-24 Jahre) auf dem Schießstand 
– nur Mitglieder

14.15 Uhr Antreten vor dem Vereinslokal zur Andacht in der 
Kirche

15.00 Uhr Abmarsch zum Festplatz, Ehrungen
16.30 Uhr  Kinderbelustigung, im weiteren Verlauf auf dem Schüt-

zenplatz Jungschützenkönigschießen (18-25 Jahre)

Samstag, den 22. Juni 2024
17.30 Uhr Antreten vor der Kirche, Abmarsch zum Festplatz, 

Aufsetzen des Vogels, Ehrungen
20.30 Uhr Antreten zum Großen Zapfenstreich, anschließend 

kameradschaftliches Beisammensein

Sonntag, den 23. Juni 2024
  9.15 Uhr Antreten vor dem Vereinslokal zum Schützenhochamt 

in der Kirche
14.30 Uhr Antreten auf dem Festplatz
14.45 Uhr Empfang des Königspaares und des Hofstaates mit 

anschließendem Festumzug durch den Ort
15.30 Uhr Begrüßung der Gäste, Ansprache, Ehrung der Jubilare 

mit anschließender Parade auf dem Festplatz
17.30 Uhr Vogelschießen: König der Könige, anschließend großer 

Festball
 Übertragung des Fußball-EM-Gruppenspiels Schweiz–

Deutschland 

Montag, den 24. Juni 2024
  8.00 Uhr Antreten vor dem Vereinslokal zum ökumenischen 

Gottesdienst in der Kirche für alle gefallenen und 
verstorbenen Kameraden mit anschließender Kranz-
niederlegung am Ehrenmal

  9.15 Uhr Abmarsch zum Festplatz, gemeinsames Frühstück im 
Festzelt

11.15 Uhr Beginn des Vogelschießens, anschließend Proklamation 
des neuen Königspaares

17.00 Uhr Antreten der Schützenbruderschaft vor der Kirche, Krö-
nung des neuen Königspaares, Abmarsch zum Festplatz

21.00 Uhr Wegbringen der Fahne und großer Festball

 Übertragung des Fußball-EM-Gruppenspiels Schweiz–
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Taxen auf dem Festplatz.

Im Festzelt ist das Rauchen untersagt.

Es wird darauf hingewiesen, dass während der Schützenfest-
tage aus Brauchtumsgründen Böllerschießen durchgeführt 
werden.

Zum Schützenfest lädt freundlichst ein:
St. Jakobus-Schützenbruderschaft Mastholte e. V.
www.schuetzenbruderschaft-mastholte.de

Termine 2024/2025
2024
10.06.  Schützenfest Bokel
16.06.  Eichensonntag Mastholte
22.-24.06.  Schützenfest Mastholte
14.07.  Schützenfest Bad Waldliesborn
21.07.  Patronatsmesse
11.08.  Stadtkönigschießen in Rietberg
12.08.  Schützenfest Rietberg
18.08.  Schützenfest Lipperbruch
13.-15.09.  Bundesfest in Rietberg
26.10.  Bezirkskönigsball in Wiedenbrück
17.11.  Volkstrauertag
23.11.  Winterfest
01.12.  Seniorenkaffee bei Sittinger

2025
18.01.  Generalversammlung
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Kompanie-Einteilung:
1. Kompanie
Ahornweg Lönsweg
Akazienweg  Maidiek
Am Kanal Nolteweg
Am Vennestau Nordholtstraße
Benteler Straße  Piepers Busch
Blumenstraße Piepers Feld
Brandheide Piepers Kamp
Brandstraße ab Nr. 78 Pieperstraße
Breite Straße Robinienweg
Dammstraße Rotdornweg
Eichendorffstraße Schillerstraße
Erlenkamp Speckenstraße
Fechtelweg Südstraße
Flurstraße Sunderweg
Halaustraße Tannenweg
Helle Straße Vennstraße ab Nr. 74
Hellekamp Waldliesborner Straße
Im Venn Westenholzer Straße
Kalverdamm Weststraße
Kiefernweg Wiesenstraße
Lippstädter Straße ab Nr. 56 Zum Freien Stuhl
2. Kompanie
Alt Hammoor Haselhorststraße
Alte Mühle Im Busche
Am Blanken Im Grünen Winkel
Am Holzplatz Immenweg
Am Reiling In der Rieke
Am Weinberg Katthagenstraße ab Nr. 51
An der Graft Langenberger Straße
Auf der Hardt Laumoor
Birkenallee Löfkenfeld
Bresserstraße Niggenkamp
Buschkamp Ottenskamp
Buschwiese Riekstraße
Dieselstraße Rietberger Straße
Duhmes Wiese Siemensstraße
Eichenallee Sinneschweg
Fahrenkamp Speckenbusch
Feldkamp  Triftstraße
Gewerbestraße Unter den Eichen
Glüpkerheide Voßkamp
Graswinkel Wallheide
Hammoor Wimmelheide
Hanfgarten Wulforstweg
3. Kompanie
Alte Landstraße Im Hagen
Alter Kamp Jahnstraße
Alter Markt Jakobistraße
Am Kalefeld Kalefeldstraße
Am Schützenplatz Katthagenstraße bis Nr. 43
Am Sportplatz Kleekamp
Am Wall Kockortweg
Auf dem Felde Lippstädter Straße bis Nr. 55
Auf dem Kampe Moolsfeld
Auf dem Knapp Ockerstraße
Berkendeich Plassmeiersweg
Berkenkamp Rudolf-Bracht-Weg
Brandstraße bis Nr. 72 Stukemeyerstraße
Dawestraße Stukenfeld
Gerstenkamp Vennstraße bis Nr. 71
Ginsterweg Vor der Schlepphorst
Große Wiese Westernkamp
Hanebrink Wurzelkamp
Holtkampstraße
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St. Jakobus Schützenbruderschaft

1. Brudermeister Christoph Ahrens
  Rudolf-Bracht-Weg 15
  Tel. 0172/2811605

2. Brudermeister  Jürgen Sandmeier
  Unter den Eichen 32
  Tel. 0175/9633777

Oberst  Udo Brokherm
  Benteler Straße 75
  Tel. 02944/6000

Schriftführer  Dominik Bartels
  Immenweg 26
  Tel. 02944/4709347

Geschäftsführer  Lucas Sonntag
  Kalefeldstraße 4
  Tel. 0170/6462029

Kompanieführer der  Michael Ackermann
1. Kompanie  Eichendorffstraße 2
  Tel. 0173/2718794

Kompanieführer der  Stefan Großevollmer
2. Kompanie  Katthagenstraße 81
  Tel. 0171/2778952

Kompanieführer der  Martin Glasemacher
3. Kompanie  Rietberger Straße 66
  Tel. 02944/2606

Kompanieführer der  Christopher Sudahl
Jungschützenkompanie  Alte Landstraße 19
  Tel. 0151/22338951

Spielmannszug

Tambourmajor  Michael Kleinehakenkamp
  Duhmes Wiese 12
  Tel. 0171/8864346

1. Vorsitzende  Eva Mandrisch
  Weißer Weg 85 (Lemgo)
  Tel. 0171/8747023

Sportschützen

1. Vorsitzender  Benedikt Poll
  Brandstraße 51a
  Tel. 0170/2911023

Geschäftsführer  Martin Dirkwinkel   
  Eichendorffstraße 16
  Tel. 02944/973861
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„Fertig werden“

Die Informationsbroschüre von und über 
die St. Jakobus Schützenbruderschaft,

den Spielmannszug,
und die Sportschützen

erscheint einmal jährlich in einer Auflage
von 2.300 Exemplaren.

www.schuetzenbruderschaft-mastholte.de
www.spielmannszug-mastholte.de
www.sportschuetzen-mastholte.de

Redaktions-Team

für die Schützenbruderschaft:
Dominik Bartels  Tel. 02944/4709347

Benjamin Hölscher  Tel. 02944/341501
Christopher Sudahl  Tel. 0151/22338951

für den Spielmannszug:
Stephan Handing, Johannes Hemfort,

Alica Loick, Sophie Loick,
Franka Oberdieck, Hendrik Pöppelbaum,

Leonie Poll, Lena Sudahl

für die Sportschützen:
Wolfgang Schlattmann  Tel. 02944/2869

Benedikt Poll  Tel. 0170/2911023

Druck 
 

TG Druck + Werbung  Tel. 02944/598192
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Wir danken allen, 
die durch ihre Unterstützung das Erscheinen
der Broschüre „Fertig werden!“ ermöglichen.

Der Vorstand
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Einladung zum 
Schützenfest 2024

Als Königspaar
der St. Jakobus Schützenbruderschaft Mastholte

König Niklas I. Schnieder und Königin Sophie I. Kleinhans 
freuen wir uns ganz besonders auf das diesjährige Schützenfest.

Wir laden euch alle ganz herzlich zum
Eichensonntag am 16. Juni 2024

sowie zum Schützenfest vom 22. bis 24. Juni 2024 ein.


